
Bericht zur Mitgliederversammlung und Jahreshauptversammlung 

 

Die diesjährige Mitgliederversammlung und Jahreshauptversammlung (JHV) des TV 1875 

Vollmersbach e.V. fand am Samstag, den 25. September 2021, im Vollmersbacher 

Bürgerhaus statt. Bedingt durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie konnte im Jahr 

2020 keine Jahreshauptversammlung stattfinden. Somit wurde in der JHV 2021 für die Jahre 

2019 und 2020 Rechenschaft abgelegt. 

 

Der 1. Vorsitzende, Matthias Hautmann, begrüßte neben den Anwesenden auch den 1. 

Vorsitzenden des Liederkranzes Vollmersbach und Leiter des Chores ReSounD, Frank 

Seibel. Hautmann stellte die ordnungsgemäße Einberufung und Beschlussfähigkeit der 

Mitgliederversammlung fest. Er beantragte eine Änderung der Tagesordnung, der die 

Versammlung zustimmte. Zu der Tagesordnung gab es keine weiteren Anträge. 

 

Hautmann berichtete in seinem Rückblick über die wichtigsten Ereignisse der beiden 

zurückliegenden Jahre. Während 2019 noch im Normalbetrieb verlief, wurde 2020 zu der 

bislang größten Herausforderung für die Aufrechterhaltung des Sportbetriebes. Mit Beginn 

der Corona-Pandemie und den damit verbundenen Kontaktbeschränkungen und 

Hygieneschutzmaßnahmen mussten die sportlichen Aktivitäten drinnen und draußen im 

Frühjahr 2020 zunächst eingestellt werden. Das Kursprogram kam gänzlich zum Erliegen. 

Unter Berücksichtigung der Vorgaben aus der jeweils geltenden Landesverordnung und 

einem vom Gesundheitsamt genehmigten Hygienekonzept konnte der Sportbetrieb ab 

Frühsommer 2020 langsam, aber kontinuierlich wieder aufgebaut werden. Zunächst wurden 

die Outdoor-Aktivitäten auf der Vollmersbacher Sportanlage reaktiviert. Hiervon profitierten 

insbesondere die Tennis- und die Handballabteilung. Die Kurse konnten erst später wieder 

als Online- und darauffolgend als Hybridveranstaltungen aufgenommen werden. Hautmann 

dankte an dieser Stelle insbesondere der langjährigen und professionellen Übungsleiterin 

Marlene Schäfer, die beim TVV Vorreiterin für die Online-Kurse war. Erfreulicherweise 

konnten die beiden Schul-AGs in den Sparten Handball und Tennis weitestgehend aufrecht 

gehalten werden. Beide AGs werden bis 2025 durch Fördermaßnahmen der Dr. Wolfgang- 

und Anita-Bürkle-Stiftung unterstützt. Der TVV konnten 2019 als auch 2020 

einnahmebedingt mit einem Plus abschließen. 2021 wurde der allgemeine Aufwärtstrend mit 

zunehmender (Wieder-)Aufnahme der sportlichen Aktivitäten und auch des, wenn auch 

eingeschränkten Wettkampbetriebes, fortgesetzt. In seinem Ausblick stellte Hautmann das 

Zukunftskonzept des Vereins vor, welches u. a. die Renovierung des Vereinsheims und der 

Sportanlagen vorsieht. In Planung ist auch die Einrichtung eines Nordic-Walking-Zentrums 

und der Aufbau eines Sportparks. 

 

Es folgte der Bericht des 1. Schriftführers, Frank Dreher. Dreher gab den Anwesenden einen 

chronologischen Überblick über die offiziellen Termine in den Jahren 2019 und 2020. Er 

berichtete weiter von der letzten Jahreshauptversammlung und den Sitzungen des 

Vorstandes in den beiden abgelaufenen Jahren. 

 

Es folgte der Bericht des Jugendwartes, Philipp Stumm. Stumm konnte einen erfreulichen 

Zuwachs an jugendlichen Mitgliedern verzeichnen. 

 

Frank Dreher gab in Abwesenheit der Pressewartin Francesca Stein einen detaillierten 

Überblick über die Veröffentlichungen des TVV in den vergangenen beiden Jahren. Neben 

zahlreichen Pressemitteilungen in den regionalen Medien ist der TVV auch online in 

namhaften sozialen Netzwerken vertreten. Hierbei verwies Dreher insbesondere auf die 



attraktive und aktuelle Homepage des TVV, auf der im August 2021 der 402.000-te Besucher 

verzeichnet werden konnte.  

 

Der Zeugwart des Turnvereins, Timo Drahoß, hatte in der abgelaufenen Periode keine 

besonderen Vorkommnisse feststellen können. 

 

Es folgte der Bericht der 1. Kassiererin, Liane Dreher. Der TVV verfügt über eine 

ausgeglichene Kassenlage mit einem Überschuss. Dreher wurde von dem anwesenden 

Kassenprüfer, Michael Tittelbach, eine einwandfreie Kassenführung bescheinigt. 

 

Auf entsprechenden Antrag des Kassenprüfers wurde der gesamte Vorstand einstimmig 

entlastet. 

 

Es folgten die Wahlen, bei denen wichtige Schlüsselpositionen im Vorstand und auch die 

Abteilungsleitungen zu besetzen waren.  

 

Hans Schütz übernahm die Funktion des Wahlleiters. Bei allen Wahlgängen herrschte 

Einstimmigkeit.  

 

Im Vorstand wurden die bisherigen Amtsinhaber, der 1. Vorsitzende Matthias Hautmann, der 

2. Vorsitzende Hans-Jürgen Richter, der 1. Schriftführer Frank Dreher, die 1. Kassiererin, 

Liane Dreher, die 2. Kassiererin Silke Stumm, der Jugendwart Philipp Stumm, die 

Pressewartin Francesca Stein und der Zeugwart Timo Drahoß, ohne Gegenstimmen bei 

eigenen Enthaltungen in ihren Ämtern für die nächste Amtsperiode bis 31. Dezember 2023 

bestätigt. Anna-Maria Lorentz löst Karin Molz im Amt der 2. Schriftführerin ab. Molz hatte für 

eine Wiederwahl nicht mehr zu Verfügung gestanden.  

 

In den Abteilungen Breitensport, Handball und Tennis wurden alle bisherigen 

Amtsinhaberinnen und – inhaber ebenfalls ohne Gegenstimmen bei eigener Enthaltung 

einstimmig in ihren Ämtern für die Amtsperiode bs 31. Dezember 2022 bestätigt. So heißen 

die alten und neuen Abteilungsleitungen Simone Schneider für den Breitensport, Timo 

Drahoß für Handball und für die Tennisabteilung Francesca Stein. 

 

Bei den Kassenprüfern wurden Jürgen Christmann als 1. Prüfer und Elke Schütz als 2. 

Prüferin, jeweils einstimmig gewählt. 

 

Nach einer kleinen Pause folgte das Ehrengedenken: Die Versammlung gedachte der im 

Jahr 2019 verstorbenen Mitglieder Alfred Huth, Loni Juchem, Helmut Schmidt und Getrud 

Wild, sowie auch den im Jahr 2020 verstorbenen Mitglieder, Dr. med. Matthias Bühner, 

Marlis Dreher, Gerhard Henn und Hans Münch. 

Es folgten die Berichte aus den Abteilungen. 

 

Für den Breitensport berichtete Abteilungsleiterin Simone Schneider über die Angebote 

Drums & Moves, Fitness, Indiaca, Jumping, Tai-Chi, Wirbelsäulengymnastik und Zumba 

sowie über das sportliche Angebot Bewegung für Senioren und das Outdoor-Angebot 

Nordic-Walking. 2020 kam es im Breitensport zu den bereits erwähnten corona-bedingten 

Einschränkungen. Geplant ist, das sportliche Online-Angebot weiter auszubauen. Hierbei 

wird auch das Ausleihen von Sportgeräten Thema werden. Veranstaltungsmäßig sind 

weiterhin „Bewegungstage“ zur Präsentation des sportlichen Angebotes und zum 

Schnuppern in Planung.  



 

Timo Drahoß, Abteilungsleiter für die Sparte Handball, berichtete über die Aktivitäten der 

HSG Obere Nahe. In der Saison 2019/2020 waren sieben Mannschaften gemeldet, Herren I 

(Landesliga), Herren II (Bezirksliga), Damen I und II (jeweils Bezirksliga) sowie die 

Jugendmannschaften weiblich D (Bezirksklasse) und männlich E (Bezirksklasse und -liga). 

Im März 2020 wurde der Ligen Betrieb corona-bedingt eingestellt. In der Saison 2020/2021 

fand kein Spielbetrieb statt, es war lediglich ein eingeschränkter Trainingsbetrieb möglich. 

Für die Saison 2021/2022 wird es nur eine Herrenmannschaft in der Verbandsliga geben. 

Die Frauen I spielen in der Rheinlandliga und die Frauen II in der Bezirksklasse auf. Bei der 

Jugend werden sechs Mannschaften in der Bezirksklasse, männlich und weiblich, in der C- 

und D-Klasse, vertreten sein.  

 

Für die Sparte Tennis berichtet stellvertretend für die entschuldigte Abteilungsleiterin 

Francesca Stein der 1. Vorsitzende, Matthias Hautmann. 2019 waren fünf Mannschaften 

gemeldet, die 1. Herren- und 1. Damenmannschaft (beide C-Klasse), die beiden 

Spielgemeinschaften SG TVV/TF Jahnhaus Idar-Oberstein der Jungen U 18 in der B-Klasse 

und der Jungen U 15 in der C-Klasse sowie eine Jugendmannschaft des TVV U 12 gemischt 

in der B-Klasse. Die Saison 2019 verlief erfolgreich mit der Meisterschaft der Jungen U 15 in 

der SG und den drei Vizemeisterschaften der 1. Herren- und der 1. Damenmannschaft sowie 

der Jungen U 18 in der SG. 2020 waren ursprünglich sogar sieben Mannschaften gemeldet 

gewesen, neben den bisherigen Mannschaften kamen neu hinzu eine Jugendmannschaft U 

15 weiblich in der C-Klasse (2er Team) und eine Jugend U 10 gemischt in der B-Klasse. 

Hervorzuheben war, dass die Damen als Vizemeister 2019 2020 für die B-Klasse 

nachnominiert worden waren. Bedingt durch die Coronapandemie und den damit 

verbundenen Auflagen entschied man sich zum Schutz der Gesundheit im Kinder- und 

Jugendbereich gegen eine Teilnahme an der Medenrunde und zog die vier Kinder- und 

Jugendmannschaften zurück. In der sog. „Übergangsrunde“, die wegen der unsicheren 

Corona-Lage statt im Mai erst Anfang Juni 2020 startete und teilweise auch nach den 

Sommerfreien fortgesetzt wurde, starteten somit nur die Herren und die Damen. Die 1. 

Herrenmannschaft belegt hierbei den 1. Rang und gewann somit inoffiziell die Meisterschaft. 

Allerdings wurden die Begegnungen 2020 nicht gewertet, die Teams konnten weder auf- 

noch absteigen. Weitere Engagements der Tennisabteilung in den Jahren 2019 und 2020 

waren die erfolgreiche Teilnahme an der OIE-Trikotaktion zur Ausstattung der Kinder- und 

Jugendlichen mit Mannschaftstrikots, die Beteiligung am Sommerferienprogramm der Stadt 

Idar-Oberstein, eine Vereinsmeisterschaft (VM) 2019 und 2020 unter Auflagen sogar eine 

Mini-VM. 

Die Tennisabteilung ist solide aufgestellt, die Mitgliederentwicklung verläuft seit Jahren 

positiv. So können jährlich ein- bis zweistellige Zuwächse verzeichnet werden, sowohlim 

Mannschaftssport als auch zunehmend im Freizeitsport.  

 

Marlene Schäfer berichtete vom Kursgeschehen. Ihre Kursstunden und der Rehasport 

waren, wie bereits Simone Schneider berichtet hatte, durch die Coronapandemie im Jahr 

2020/21 stark beeinträchtigt worden: Indiaca, Jumping, Trommelfieber, 

Wirbelsäulengymnastik und Zumba fitness® sowie Seniorengymnastik und der Rehasport 

waren nur bis Mitte März 2020 im Normalbetrieb gelaufen. Nach einem zweimonatigen 

Stillstand konnte der Trainingsbetrieb unter Auflagen und mit dem Hygienekonzept ab Mitte 

Juni 2020 wieder für etwa dreieinhalb Monate, bis zum 14. Oktober 2020, aufgenommen 

werden. Die hohen Corona-Infektionszahlen führten danach zu einem erneuten Erliegen des 

gesamten Sportbetriebes für etwa drei weitere Monate. In dieser Zeit wurde ein 

professionelles Konzept für Online-Kurse und Online-Reha-Sport erarbeitet. Dank der 



Unterstützung durch den Vorstand konnte am 3. Februar 2021 das erste Online-Training 

starten. Es stieß auf großes Interesse. Über die Ausleihe von Sportgeräten, wie bspw. 

Pezzibällen, Untersetzer, Trommelstöcken, und Bellicon®-Trampolinen kam man den 

Teilnehmern entgegen. Indiaca und Seniorengymnastik konnten online jedoch nicht 

angeboten werden. Das Online-Training wurde fünf Monate bis Ende Juni 2021 

durchgeführt. Für die Online-Plattform war mit dem Anbieter „ZOOM“, ein guter und stabiler 

Vertragspartner gefunden worden. Seit Anfang Juli 2021 herrscht nun wieder (unter 

Einhaltung der entsprechenden gesetzlichen Hygieneauflagen) „Normalbetrieb“, vor. 

 

Die Anwesenden zeigten sich beeindruckt von den sportlichen Leistungen der Aktiven und 

zollten den Abteilungen Handball und Tennis ein großes Lob. 

 

Es folgte die Ernennung von Ehrenmitgliedern: Oswald Scholtes, Fred Stein (beide in 

Abwesenheit) und Ingrid Tittelbach (Foto TVV). 

 

Der 1. Vorsitzende erläuterte im Anschluss zwei Beschlussvorlagen zur Bildung von 

zweckgebundenen Rücklagen und deren geplante Verwendung. Die Vorlage zur 

Bewältigung von Witterungsschäden wurde ohne Gegenstimmen positiv beschieden. Eine 

weitere Beschlussvorlage zur Errichtung eines Sportparks auf dem Sportgelände und der 

Beteiligung an Sporteinrichtungen in der Gemeinde Vollmersbach wurde bei zwei 

Gegenstimmen ebenfalls positiv beschieden.  

 

Von den anwesenden Vereinsmitgliedern stellte Manfred Schmidt fest, dass im 

Abteilungsbericht Breitensport die Sportgruppen Boule und Tischtennis keine Erwähnung 

fanden. Er ergänzte daher, dass die Boule Gruppe des TVV in den beiden Jahren 2019 und 

202 die Kreismeisterschaften gewonnen hatte. Schmidt wies auch darauf hin, dass die Boule 

Gruppe im Jahr 2022 ihr 20-jähriges Bestehen feiert. 

 

Ohne weitere Anträge und Fragen konnte der offizielle Teil der Versammlung gegen 20.30 

Uhr vom 1. Vorsitzenden geschlossen werden. Bei einem kleinen Imbiss in vertrauter Runde 

klang der Abend harmonisch aus. 

 

Die Geschicke des TVV lenken künftig: 1. Vorsitzender Matthias Hautmann, 2. Vorsitzender 

Hans-Jürgen Richter; 1. Schriftführer Frank Dreher, 2. Schriftführerin Anna-Marie Lorentz, 1. 

Kassiererin Liane Dreher, 2. Kassiererin Silke Stumm, Pressewartin Francesca Stein, 

Jugendwart Philipp Stumm, Zeugwart Timo Drahoß, Abteilungsleiterin Breitensport Simone 

Schneider, Abteilungsleiter Handball Timo Drahoß, Abteilungsleiterin Tennis Francesca 

Stein, 1. Kassenprüfer Jürgen Christmann, 2. Kassenprüferin Elke Schütz. 

 

Der 1. Vorsitzende, Matthias Hautmann, und der Vorstand freuen sich auf die kommenden 

Herausforderungen. Hautmann dankte den Anwesenden für ihr Kommen, ihr Vertrauen und 

die bisherige gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Vorstand, mit den Abteilungen 

und im Verein. Gemeinsam mit seinem Vorstand möchte er diese Arbeit engagiert fortsetzen. 


